
Über 350 Praxen hat Georg Haas mit seinem
Unternehmen eingerichtet, die meisten davon
für Zahnärzte. Meist schließen seine Kunden
auch Wartungsverträge mit ihm ab, woraus 
etliche langfristige Beziehungen entstanden
sind. Die Mediziner vertrauen auch auf ihn,
wenn sie erweitern oder umziehen wollen. Und
sie empfehlen ihn weiter. Als absoluter Glücks-
fall kann die Zusammenarbeit mit dem Dental-
Depot Bruns+Klein bezeichnet werden. Mit den
Herren Keßler und Keifenheim werden die Ab-
läufe in den Praxen, die Digitalisierung und die
erforderlichen Dentalgeräte kundenspezifisch
besprochen.  An seine Aufträge kam und kommt
er in erster Linie durch gute, alte Mundpropa-
ganda. Mit modernen Marketingstrategien hat
sich Georg Haas nie auseinandergesetzt und
dennoch ist er stets bescheiden geblieben. Von
seinen Kunden hat er etliche bei ihren Expan-
sionsbestrebungen unterstützt, er selbst hat
dies für sich stets abgelehnt: „Ich will, dass wir
ein Unternehmen bleiben, in dem der Kunde
immer mit dem Chef reden kann. Nur so können
wir exklusiv bleiben.“ 

Exklusiv, das heißt für ihn: Individualität wah-
ren. „Jeder Arzt behandelt anders, hat seine
Eigenheiten – und dem müssen die Praxis-
räume Rechnung tragen.“ Von klassisch bis
futuristisch: Haas beherrscht alle Stile, Farb-
und Formenspiele. Damit alles wie aus einem
Guss wirkt, bietet er seinen Kunden die kom-
plette Rundumversorgung. Oft ist er schon 
bei den Mietverhandlungen mit dabei, um die
grundsätzliche Eignung eines Objektes für
Praxiszwecke zu prüfen. Er entwirft Einrich-
tungspläne, produziert die passenden Möbel
dazu selbst. Für medizinisch-technische Ge-
räte, Elektro- und Sanitärinstallationen, Licht,
Fußboden et cetera holt er Angebote ein. So
erhält der Kunde ein komplettes, exakt durch-
kalkuliertes Angebot für die bezugsfertige
Einrichtung seiner Praxis. Sobald Haas den
Zuschlag erhält, koordiniert er die Arbeiten
aller Gewerke, natürlich stets in enger Ab-
stimmung mit dem Kunden. „Wir versuchen,
auch immer Handwerker vor Ort einzube -
ziehen, das ist am praktischsten für den Kun-
den.“

Bei Georg Haas wurde bereits wegen zweier
weiterer Projekte im neuen MED Facharzt-
zentrum nachgefragt. Der neue Standort bie-
tet nicht nur bessere räumliche Möglichkei-
ten für Behandler und Patienten, sondern
auch die Möglichkeiten, die Zusammenarbeit
der Praxen untereinander noch stärker mit-
einander zu vernetzen, sodass unter anderem
Doppeluntersuchungen vermieden werden
können – zum Komfort und Wohle des Pa -
tienten.3
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Am Mainzer Taubertsberg entsteht derzeit das
MED Facharztzentrum, das neue Maßstäbe
für die ambulante medizinische Versorgung
der gesamten Region setzt. Zwölf neue Praxen
sollen dort ihren Betrieb eröffnen. Ein gewalti-
ges Projekt, nicht zuletzt auch für die zuständi-
gen Architekten und Innenarchitekten: Einer
der größten entstehenden Praxisbetriebe ist
die Kardiologie. Die Herzspezialisten haben
die Einrichtung ihrer Räumlichkeiten in die
Hände eines der erfahrensten Spezialisten in
Rheinland-Pfalz gelegt: Georg Haas.


